
„Country Girlies“ bringen Wilden 
Westen  
SENIORENNACHMITTAG Mehr als 130 Gäste genießen attraktives Showprogramm  
 

 

Einen Hauch von Wildem Westen zauberten die „Country Girlies“ aus Anklam beim 

Seniorennachmittag ins Festzelt. BILD: PETER KRATZMANN  

PK 

GROßENKNETEN - Über ein volles Festzelt konnte sich der Schützenverein Großenkneten am 
Seniorennachmittag im Rahmen des Schützenfestes am Pfingstsonnabend freuen. Beklagte im 
vergangenen Jahr der damalige Vorsitzende Dieter Spille noch das geringe Interesse – nur 50 
Frauen und Männer kamen ins Zelt auf dem Wilhelm-Wellmann-Platz –, so hatte sein Nachfolger 
Detlef Kreye gut lachen. Über 130 Seniorinnen und Senioren freuten sich über ein attraktives 
Unterhaltungsprogramm, durch das Kreye als Moderator locker und gekonnt führte.  
 
Das Programm war abwechslungsreich: Die Vehnetaler Musikanten spielten bei Kaffee und Kuchen 
zum unterhaltsamen musikalischen Nachmittag als erste auf. Viel Beifall erhielten aber auch die 
„Country Girlies“ aus Anklam, die eigens angereist waren, um ein Stück Wilden Westens in 
tänzerischer Form nach Großenkneten zu bringen. Dabei handelt es sich um eine Schul-AG, die die 
Westerntänze einstudierte.  
 
Zu wahren Beifallsstürmen rissen aber die Mädchen und Jungen des Kindergartens 
„Regenbogenland“ in Großenkneten die Senioren und die ebenfalls ins Zelt gekommenen Eltern hin. 
Zwei Lieder plus Zugabe sangen die Kinder aus voller Kehle, angeleitet von Kindergartenleiterin 
Rosemarie Pfeifer.  
 
Aber auch der erst elfjährige Darian Siefken aus Halenhorst hatte den Beifall auf seiner Seite. Im 
vergangenen Jahr konnte er mit seinem Trompetenspiel im Talentwettbewerb ganz vorn 
mitspielen. Das Jahr nutzte der Nachwuchsmusiker. Er spielte sich schnell auf seiner Trompete in 
die Herzen seiner Zuhörer. Als Darian auch noch das Stück „Ein schöner Tag“ anspielte, traf er 
damit nicht nur den Kern des Nachmittags, sondern auch den Geschmack der Senioren.  

 


